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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Donnerstag, 5.5.2016: 
Albtor-Apotheke, Albstraße 2, Reutlingen, Tel. 
07121/8201795 
 
Samstag, 7.5.2016: 
Apotheke im E-Center, Emil-Adolff-Straße 21, Reut-
lingen, Tel. 07121/372930 
 
Sonntag, 8.5.2016: 

Alteburg-Apotheke, Hindenburgstraße 79, Reut-
lingen, Tel. 07121/239341 und Adler-Apotheke, 
Schönbeinstraße 5, Metzingen, Tel. 07123/14891

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL WICHTIGE INFORMATIONEN

Müllabfuhr - Veränderter Sammel-
terminbedingt durch Christi Him-
melfahrt
Wegen Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 5. Mai, 
verschiebt sich in Eningen die Sammlung von Rest-
müll und Bioabfall. 
 
In Eningen, Bezirk 1, werden Restmüll und Bioab-
fälle am Samstag, 7. Mai 2016, abgeholt. 

Sperrung der Tiefgarage „Calner 
Platz“ 
Die Tiefgarage wird wegen der Voruntersuchung 
und der Schadensaufnahme für die anstehende 
Sanierung 

am Mittwoch, 18. Mai 2016 
von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

gesperrt. 
Bei Nichtbeachtung muss leider eine kostenpfl ich-
tige Abschleppung erfolgen. 
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. 

Das Problemstoffmobil ist wieder 
unterwegs. 
Termin in Eningen;: Dienstag, 10. Mai 2016 von 
11.15 bis 15.15 Uhr. 
Standort: Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle 
„Wenge“/Sportplatz 

Problemstoffmobil nimmt Schad-
stoffe und Wertstoffe entgegen 
Acht Elektrokleingeräte pro Anlieferer 
Wie bisher werden pro Anlieferer maximal acht Elek-
trokleingeräte angenommen. Diese müssen an jeder 
Kante kürzer als 30 Zentimeter sein. Diese Grenze 
darf nicht überschritten werden, da im Problem-
stoffmobil für größere Mengen bzw. Geräte der Platz 
fehlt. Zu den Kleingeräten gehören beispielsweise 
Föns, Handmixer, Handys, Kabel oder elektrische 
Zahnbürsten. Die meisten Notebooks und Drucker 
sind zu groß, sie können wie alle anderen Großgeräte 
kostenfrei beim Sperrmüll auf Abruf entsorgt wer-
den. Elektrogeräte enthalten neben Schadstoffen 
auch viele wertvolle Metalle, die zurückgewonnen 
werden können. 

Neu: Annahme von CDs und DVDs  
Seit diesem Jahr nimmt das Problemstoffmobil auch 
CDs (Compact Discs) und DVDs an. Auf vielfachen 
Wunsch der Bürger wurde dieser Wertstoff in das An-
nahmespektrum aufgenommen. Die Discs enthalten 
keine Schadstoffe und lassen sich sehr gut recyceln, 
deshalb sind sie zu schade für den Restmüll. CDs 
und DVDs bestehen aus dem wertvollen Kunststoff 
Polycarbonat, der mit einer dünnen Aluminium-
schicht versehen ist. Wer Problemstoffe anliefert, 
kann also künftig auch gleich diese Datenträger 
mitbringen. Sind auf den Discs private Informati-
onen gespeichert, können diese durch Einritzen, 
beispielsweise mit einem Schraubenzieher, unlesbar 
gemacht werden. 

Flaschenkorken 
Als weiterer Wertstoff werden Flaschenkorken ange-
nommen, die nach einer Aufbereitung als Dämmma-
terial eine Wiederverwendung fi nden. Kunststoffkor-
ken können nicht angeliefert werden, sie kommen 
in den Gelben Sack und werden über diesen Weg 
einem Recycling zugeführt. 

Wertstoffhof Reutlingen-Schinderteich 
Wer an den Terminen des Problemstoffmobils ver-
hindert ist, kann auch den Wertstoffhof Reutlingen-
Schinderteich nutzen. Dort werden ganzjährig ne-
ben Schadstoffen auch Elektrogeräte jeder Größe 
sowie CDs bzw. DVDs kostenfrei angenommen. Alle 
Informationen zum Wertstoffhof wie Öffnungszeiten 
und Anfahrt fi nden sich auf der letzten Seite des 
Abfallterminkalenders. 

Schwimm mal wieder!

ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:   15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:   15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 07.05.2016 * 
*Achtung! Geänderter Abfuhrtag wegen Feier-
tag: Samstag 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 09.05.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 07.05.2016* 
*Achtung! Geänderter Abfuhrtag wegen Feier-
tag: Samstag 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 09.05.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 12.05.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 30.05.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 11.05.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:      8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:  8.00 - 12.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 19.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:    Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
   Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 

Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 

Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
informiert  

Grundsteuervorauszahlungen (Quartalszahler) 
Gewerbesteuervorauszahlung  

werden fällig am 
Sonntag 15.05.2016 

Zahlungstermin 
Zur Vermeidung von Mahnungen mit Säumniszuschlägen und Mahngebühren 
werden die Steuerzahler in ihrem eigenen Interesse gebeten, den oben ge-
nannten Termin unbedingt einzuhalten. Nach den gesetzlichen Bestimmungen 
ist die Gemeinde verpfl ichtet, bei Nichteinhaltung des Zahlungstermins, die 
vorgeschriebenen Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben. 
Wenn Sie bereits ein SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt haben, 
wird durch die Gemeindekasse die Grund- / Gewerbesteuerrate zum Fälligkeits-
zeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. 
 

Grundsteuerrate 
Falls Sie bisher kein SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt haben, 
überweisen Sie bitte die Grund/Gewerbesteuerrate für den 15.05.2016 (siehe 
Grundsteuer-/Gewerbesteuerbescheid) mit Ihrem Buchungszeichen. 
 

Buchungszeichen 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.001001.9 - Gewerbesteuer) an-
zugeben. Das Buchungszeichen ist auf dem Bescheid rechts oben zu fi nden. 
Die Gemeindekasse kann mit dem Buchungszeichen  eine schnelle und direkte 
Zuordnung vornehmen. 
 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) oder Änderung der Zahlungs-
modalitäten  
 

Grund- & Gewerbesteuer: Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilen möchten, das entspre-
chende Formblatt ist beim Steueramt erhältlich. Das SEPA Mandat (wiederkeh-
rende Zahlungen) ist nur mit Originalunterschrift gültig. Bitte nicht per Fax 
oder email zurückschicken 
Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe unten) 
 

Grundsteuer: Falls Sie ab 2017 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jah-
reszahler – ändern möchten, können sie dieses per email, Fax oder in anderer 
schriftlicher Form dem Steueramt mitteilen. Diese Mitteilung sollte bis 20.Ok-
tober vorliegen. 
 

Wichtiger Hinweis:  Das Steueramt möchte Sie bitten, bei Zu.- oder Wegzug 
ihre neue Wohnanschrift, bei Namenänderung (z. B. Heirat), Änderung ihrer 
Kontodaten, Änderungen bei Miteigentümern dieses dem Steueramt schriftlich 
mitzuteilen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug vom Einwohnermeldeamt keine Daten übermittelt. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 
Das Steueramt ist zu erreichen...... 
Rathaus 2, EG, Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
Montag – Freitag   von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138, Fax: 07121 / 892 3149 
E-Mail: michael.kahlbow@eningen.de 
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 
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AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANENTWURFES 
„Zu- und Abfahrt Obtal“ 
- Beteiligung der Öffentlichkeit - 
Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 28.04.2016 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, 
für den Bereich „Zu- und Abfahrt Obtal“ einen Bebauungsplan aufzustellen 
und eine vorgezogene Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes ist im nachfolgenden Karten-
ausschnitt dargestellt: 

Der Beschluss des Gemeinderats über die Aufstellung des Bebauungsplans wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Grundlage für die Beteiligung der Öffentlichkeit ist der Bebauungsplanvorentwurf 
„Zu- und Abfahrt Obtal“ des Büros Pirker + Pfeiffer Ingenieure vom 31.03.2016. 
Der Bebauungsplan soll die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den 
Neubau einer neuen Zufahrt zur Erschließung des Freizeitgeländes und des 
Freibads schaffen. 
Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB wird 
der Vorentwurf des Bebauungsplans „Zu- und Abfahrt Freizeitgelände Obtal“, 
Gemeinde Eningen unter Achalm, bestehend aus der Planzeichnung, dem 
Schriftlichen Teil und der Begründung einschließlich der nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men und umweltbezogenen Informationen (hier Prüfung der Umweltbelange) 
vom 31.03.2016 in der Zeit vom 
 

Dienstag, 17.05.2016 bis einschl. Freitag 17.06.2016 
bei der Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm,im 2. Obergeschoss 
 

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
 

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung besteht für je-
dermann die Möglichkeit, die Planung mit Vertretern der Verwaltung zu erörtern 
und sich zu der Planung zu äußern. 
Jedermann kann während der angegebenen Auslegungsfrist, also bis ein-
schließlich 17.06.2016, Stellungnahmen mündlich zur Niederschrift während 
der Dienststunden bei der Gemeinde Eningen unter Achalm (Anschrift siehe 
vorstehend) vorbringen oder schriftlich an die Gemeinde Eningen richten. Bei 
schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen sollte die volle Anschrift der Beteili-
gten angegeben werden. 
Der Vorentwurf kann auch unter 
http://www.eningen.de/leben/bauen-und-wohnen/bebauungsplaene.html ein-
gesehen werden. 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm: 
Montag    08.00–12.30 Uhr 
Dienstag   08.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   08.00–12.30 Uhr 
Donnerstag   08.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Freitag    08.00–12.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
Eningen unter Achalm, den 06.05.2016 
gez. Schweizer 
Bürgermeister 

Gemeinde Eningen unter Achalm 

Satzung über die Benutzung von Obdachlosenunter-
künften 
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 17.12.2015 (GBI 2016 S. 1) in Verbindung mit §§ 2, 9 des Kommunalab-
gabengesetzes von Baden-Württemberg in der derzeit gültigen Fassung (GBI. 
S. 481) hat der Gemeinderat in der Sitzung  am 28.04.2016  folgende Satzung 
beschlossen: 

I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosenunterkünfte 
§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich 

(1) Die Gemeinde Eningen unter Achalm betreibt die Obdachlosenunterkünfte 
als eine öffentliche Einrichtung in der Form einer unselbstständigen Anstalt 
des öffentlichen Rechts. 

(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von Obdachlosen von 
der Gemeinde bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume. Die Gemein-
de Eningen unter Achalm unterhält zurzeit die Obdachlosenunterkunft in der 
Sulzwiesenstraße 16. 

(3) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und in der Regel der vorübergehenden 
Unterbringung von Person, die obdachlos sind oder sich in einer außerge-
wöhnlichen Wohnungsnotlage befi nden und die erkennbar nicht fähig sind, 
sich selbst eine geordnete Unterkunft zu beschaffen oder eine Wohnung zu 
erhalten. 

II. Bestimmungen für die Benutzung der Obdachlosenunterkünften 
§ 2 Benutzerverhältnis 

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsan-
spruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft oder auf Zuwei-
sung von Räumen bestimmter Art oder Größe besteht nicht. 

§ 3 Beginn und Ende der Nutzung 
(1)  Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer 

die Unterkunft bezieht. 
(2)  Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch schriftliche 

Verfügung der Gemeinde Eningen unter Achalm. Soweit die Benutzung über 
den in der Verfügung angegebenen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet 
das Benutzungsverhältnis mit der Räumung der Wohnung. 

(3) Die Gemeinde Eningen unter Achalm behält sich die Zuweisung einer an-
deren Unterkunft vor, wenn dies unter Berücksichtigung der Umstände der 
Unterbringung notwendig wird. Insbesondere kann die Zuweisung einer 
anderen Unterkunft notwendig werden, bei Auszug oder Tod eines Haus-
haltsangehörigen, bei Umbau oder Renovierungsarbeiten. 

 
§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht 

(1)  Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den eingewiesenen 
Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden. 

(2)  Der Benutzer der Unterkunft ist verpfl ichtet, die ihm zugewiesenen Räume 
samt dem überlassenen Zubehör pfl eglich zu behandeln, im Rahmen der 
durch ihre bestimmungsgemäße Verwendung bedingten Abnutzung instand 
zu halten und nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses in dem Zu-
stand herauszugeben, in dem sie bei Beginn übernommen worden sind. 
Zu diesem Zweck ist ein Übernahmeprotokoll aufzunehmen und von dem 
Eingewiesenen zu unterschreiben. 

(3)  Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem überlassenen 
Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung  der Gemeinde Enin-
gen unter Achalm vorgenommen werden. Der Benutzer ist im Übrigen ver-
pfl ichtet, die Gemeinde Eningen unter Achalm unverzüglich von Schäden 
am Äußeren oder Inneren der Räume in der zugewiesenen Unterkunft zu 
unterrichten. 

(4)  Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der Gemeinde 
Eningen unter Achalm, wenn er 

 1. in die Unterkunft unentgeltlich einen Dritten aufnehmen will, es sei denn, 
es handelt sich um eine unentgeltliche Aufnahme von angemessener Dauer 
(Besuch) 

 2. die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will; 
 3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Aufschrift oder 

einen Gegenstand in gemeinschaftlichen Räumen, in oder an der Unterkunft 
oder auf dem Grundstück der Unterkunft anbringen oder aufstellen will; 

 4. ein Tier in der Unterkunft halten will; 
 5. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgesehener 

Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstellen will; 
 6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder mehrere Verände-

rungen in der Unterkunft vornehmen möchte. 
(5)  Die Zustimmung kann davon abhängig gemacht werden, dass der Benutzer 

eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schäden, die durch die 
besonderen Benutzungen nach Abs. 3 und 4 verursacht werden können 
übernimmt und die Gemeinde Eningen unter Achalm insofern von Scha-
densersatzansprüchen Dritter freistellt. 

(6)  Die Zustimmung kann befristet und mit Aufl agen versehen erteilt werden. 
Insbesondere sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, die Interessen 
der Haus- und Wohngemeinschaft sowie die Grundsätze einer ordnungs-
gemäßen Bewirtschaftung zu beachten. 

(7)  Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Aufl agen oder sonstige 
Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner oder Nachbarn 
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belästigt oder die Unterkunft bzw. das Grundstück beeinträchtigt werden. 
(8)  Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde Eningen unter Achalm 

vorgenommen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann die Gemein-
de diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und den früheren Zustand 
wieder herstellen lassen (Ersatzvornahme). 

(9)  Die Gemeinde Eningen unter Achalm kann darüber hinaus die erforderlichen 
Maßnahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen. 

(10) Die Beauftragten der Gemeinde Eningen unter Achalm sind berechtigt, die 
Unterkünfte in angemessenen Abständen und nach rechtzeitiger Ankündi-
gung werktags in der Zeit von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu betreten. Sie haben 
sich dabei gegenüber dem Benutzer auf dessen Verlangen auszuweisen. Bei 
Gefahr im Verzug kann die Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten 
werden. Zu diesem Zweck wird die Gemeinde Eningen unter Achalm einen 
Wohnungsschlüssel zurückbehalten. 

(11) Bezüglich der Ordnung in den Unterkünften wird auf die Hausordnung für 
die Benutzung der kommunalen Obdachlosenunterkünfte verwiesen. 

 
§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte 

(1)  Der Benutzer verpfl ichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reinigung, ausrei-
chende Lüftung und Heizung der überlassenen Räume zu sorgen. 

(2)  Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine Vorkehrung 
zum Schutze dieser oder des Grundstücks gegen eine nicht vorhersehbare 
Gefahr erforderlich, so hat der Benutzer dies der Gemeinde Eningen unter 
Achalm unverzüglich mitzuteilen. 

(3)  Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verletzung der 
durch die ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepfl ichten entstehen, be-
sonders wenn technische Anlagen und andere Einrichtungen unsachgemäß 
behandelt, die überlassene Unterkunft nur unzureichend gelüftet, geheizt 
oder gegen Frost geschützt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch für das 
Verschulden von Haushaltsangehörigen und Dritten, die sich mit seinem 
Willen in der Unterkunft aufhalten. Schäden und Verunreinigungen, für die 
der Benutzer haftet, kann die Gemeinde Eningen unter Achalm auf Kosten 
des Benutzers beseitigen lassen. 

(4)  Die Gemeinde Eningen unter Achalm wird die in § 1 genannten Unterkünfte 
und Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhalten. Der 
Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel auf Kosten der Gemeinde 
Eningen unter Achalm zu beseitigen. 

 
§ 6 Räum- und Streupfl icht 

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupfl icht nach der örtlichen Satzung 
über die Verpfl ichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupfl ichtsatzung). 
 

§ 7 Hausordnungen 
(1)  Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegenseitigen 

Rücksichtnahme verpfl ichtet. 
(2)  Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft kann die 

Gemeinde Eningen unter Achalm besondere Hausordnungen, in denen ins-
besondere die Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und Gemeinschafts-
räume bestimmt werden, erlassen. 

 

§ 8 Rückgabe der Unterkunft 
(1)  Bei Beendigung des Nutzungsverhältnisses hat der Benutzer die Unterkunft 

vollständig geräumt   und sauber zurückgegeben. Alle Schlüssel, auch die 
vom Benutzer selbst nachgemachten, sind der Gemeinde Eningen unter 
Achalm oder einem Benutzungsnachfolger auszuhändigen. 

(2)  Die vom früheren Nutzer zurückgelassenen Gegenstände kann die Gemein-
de Eningen unter Achalm auf Kosten des Nutzers einlagern, wenn der Nutzer 
die Gegenstände nicht innerhalb einer Woche abgeholt hat. Nach einem 
weiteren Monat geht die Gemeinde Eningen unter Achalm  von der Aufgabe 
des Eigentums aus und die zurückgelassenen Gegenstände können von der 
Gemeinde Eningen unter Achalm verwertet werden. 

 Offensichtlich wertlose Gegenstände kann die Gemeinde auf Kosten des 
Nutzers beseitigen. 

 

§ 9 Haftung und Haftungsausschluss 
(1)  Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser Satzung 

für die von ihnen verursachten Schäden. 
(2)  Die Haftung der Gemeinde Eningen unter Achalm, ihrer Organe und ihrer 

Beschäftigten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die sich die Benutzer ei-
ner Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zufügen, übernimmt 
die Gemeinde keine Haftung. 

 
§ 10 Personenmehrheit als Benutzer 

(1)  Wurde das Benutzungsverhältnis für mehrere Personen gemeinsam begrün-
det, so haften diese für alle Verpfl ichtungen aus diesem als Gesamtschuld-
ner. 

(2)  Erklärungen, deren Wirkungen mehrere Personen gemeinsam berühren, 
müssen von und gegenüber allen Benutzern/Personen abgegeben werden. 

(3)  Jeder Besucher muss Tatsachen in der Person oder in dem Verhalten eines 
Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit seinem Willen in 
der Unterkunft aufhält, die das Benutzungsverhältnis berühren oder einen 
Ersatzanspruch begründen, für und gegen sich gelten lassen. 

§ 11 Verwaltungszwang 
Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine bestands-
kräftige oder vorläufi g vollstreckbare Umsetzungsverfügung vorliegt, so kann die 
Umsetzung durch unmittelbaren Zwang nach Maßgabe des § 27 Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetz (Zwangsräumung) vollzogen werden. Dasselbe gilt 
für die Räumung der Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
durch schriftliche Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1 der Satzung). 

III. Nutzungsentschädigung für die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte 

§ 12 Pfl icht und Schuldner der Nutzungsentschädigung 
(1)  Für die Benutzung der in der Obdachlosenunterkunft in Anspruch genom-

menen Räume wird eine Nutzungsentschädigung erhoben. 
(2)  Schuldner sind diejenigen Personen, die in den Unterkünften untergebracht 

sind. Personen, die eine Unterkunft gemeinsam benutzen, sind Gesamt-
schuldner. 

 
§ 13 Maßstab und Höhe der Nutzungsentschädigung 

(1)  Bemessungsgrundlage für die Höhe der Nutzugsentschädigung ist die 
Wohnfl äche der zugewiesenen Unterkunft. Für die Ermittlung der Wohn-
fl äche gelten die Vorschriften der zweiten Berechnungsverordnung in der 
jeweils gültigen Fassung. 

(2)  Die Nutzungsentschädigung für die Unterkünfte in der Sulzwiesenstraße 
16 in Eningen unter Achalm beträgt für ein Einzelzimmer 150,-- €, für ein 
Doppelzimmer 300,-- €. 

 In der Nutzungsentschädigung enthalten sind die Kosten für Wasser und 
andere Nebenkosten (Müll, Kaminfeger...). 

(3)  Die Kosten für Strom und Gas werden vom Strom- bzw. Gasanbieter direkt 
mit den Nutzern abgerechnet. 

 
§ 14 Entstehung der Nutzungsentschädigungspfl icht, Beginn und Ende 

(1)  Die Pfl icht für die Zahlung der Nutzungsentschädigung beginnt mit dem Tag 
des Einzugs in die Unterkunft und endet mit dem Tag der Räumung. 

(2)  Die Nutzungsentschädigungspfl icht für einen Kalendermonat entsteht mit 
dem Beginn des Kalendermonates. Beginnt die Pfl icht im Laufe des Kalen-
dermonats, so entsteht sie für den Rest dieses Kalendermonats mit dem 
Tag des Einzuges. 

 
§ 15 Festsetzung und Fälligkeit 

(1)  Die Nutzungsentschädigung wird durch die Einweisungsverfügung festge-
setzt. Sie wird mit der Bekanntgabe der Verfügung zur Zahlung fällig. 

(2)  Beginnt oder endet die Pfl icht im Laufe eines Kalendermonats, wird die Nut-
zungsentschädigung nach den angefangenen Kalendertagen festgesetzt. 
Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2. 

(3)  Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet den Benut-
zer nicht von der Verpfl ichtung, die Nutzungsentschädigung entsprechend 
Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten. 

 
IV. Schlussbestimmungen 

§ 16 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 29.04.2016 in Kraft. 
 
Eningen unter Achalm 
Schweizer 
Bürgermeister 
 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 

Hausordnung 
Für die Benutzung der kommunalen Obdachlosenun-
terkünfte 
 1.  Jeder Benutzer ist verpfl ichtet, auf die übrigen Mitbenutzer und die Nach-

barn die gebührende Rücksicht zu nehmen und alles zu unterlassen, was 
das Zusammenleben stören kann. 

 Musizieren von 22.00 Uhr – 8.00 Uhr und von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr ist 
untersagt. Fernseh-, Radio- und Tongeräte sind stets auf Zimmerlautstärke 
einzustellen. Die Benutzung dieser Geräte im Freien (Balkon, Loggien usw.) 
darf die übrigen Hausbewohner nicht stören. 

 Sind bei hauswirtschaftlichen und handwerklichen Arbeiten im Haus. Hof 
oder Garten belästigende Geräusche nicht zu vermeiden (Klopfen von 
Teppichen und Läufern, Staubsaugern, Basteln, Werken und dgl.) so sind 
diese Verrichtungen werktags in der Zeit von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr und von 
15.00 Uhr – 18.00 Uhr vorzunehmen. Baden und Duschen sind in der Zeit 
von 22.00 Uhr – 06.00 Uhr zu unterlassen. 

 2.  Der Hausschlüssel darf hausfremden Personen nicht überlassen werden. 
Bei Verlust von Haus- und Wohnungsschlüssel ist die Gemeinde zur Ver-
meidung einer missbräuchlichen Benutzung berechtigt, die Schlösser auf 
Kosten der Benutzer abändern zu lassen. Beim Auszug ist der Benutzer 
verpfl ichtet, weitere Schlüssel, die er sich hat anfertigen lassen, an die 
Gemeinde abzuliefern. 

 3.  Die überlassenen Räume und Außenanlagen sind in allen Teilen stets rein 
zu halten und pfl eglich zu behandeln. Vorplätze, Hausgänge und Treppen 
müssen täglich gefegt und wöchentlich mindestens einmal gründlich ge-
putzt werden. 
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 4.  Die Reinigung der Hausfl ure und des Treppenhauses wechselt unter den 
Benutzern nach besonderer Bestimmung des Hausmeisters. Die Gemeinde 
ist jederzeit berechtigt, diese Reinigung ganz oder teilweise durch Dritte 
vornehmen zu lassen und die Kosten anteilsmäßig umzulegen. Müll- und 
Abfallstoffe sind ordnungsgemäß zu beseitigen, andernfalls kann die Ge-
meinde das Entsprechende veranlassen und die Kosten nach billigem 
Ermessen umlegen. 

 In den zum gemeinschaftlichen Gebrauch bestimmten Räumen und An-
lagen (Gemeinschaftsräume, Hausfl ur, Gänge, Treppenabsätze, Hof und 
Garten) dürfen Gegenstände aller Art, insbesondere Fahrzeuge, Handwa-
gen, Mopeds, Motoräder und sonstige Fahrzeuge nur mit Zustimmung der 
Gemeinde abgestellt werden. 

 5 . Die Anbringung von Regalen sowie Tätigkeiten, die Beschädigungen der 
Wände, Türen und Fensterrahmen in der Unterkunft und im Treppenhaus 
verursachen, sind untersagt. 

 6.  Die Toiletten sind stets rein zu halten, Küchen- und Haushaltsabfälle, 
Kehricht und dgl. dürfen nicht in die Toilettenschüssel geworfen werden. 
Jegliche Verstopfung der Abzugsröhren und sonstige Störung, die durch 
falsche Behandlung herbeigeführt wird, hat der Benutzer auf eigene Kosten 
beseitigen zu lassen. 

 7.  Bei der Beseitigung der Abfälle aus den Haushalten und den zum gemein-
schaftlichen Gebrauch bestimmen Räumen und Anlagen sind die einschlä-
gigen Regelungen über die Mülltrennung zu beachten. 

 8.  Aus den Fenstern darf nichts geworfen, geschüttet oder geschüttelt werden. 
 9.  Das Abstellen motorisiert Fahrzeuge im Hof und auf Grünfl ächen ist nur an 

den dafür vorgesehenen Flächen erlaubt. Fahrzeuge dürfen innerhalb der 
Anlage nicht gewaschen werden. Ölwechsel und Reparaturen an Fahrzeu-
gen im Hof sind nicht gestattet. Fahrräder dürfen nur an den dafür vorge-
sehenen Fahrradabstellplätzen abgestellt werden. 

10.  Den Anweisungen des Hausmeisters oder anderen Mitarbeitern der Ge-
meinde Eningen unter Achalm ist folge zu leisten. 

 
Eningen unter Achalm, den, 
 
Schweizer 
Bürgermeister 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Mai 2016 
 
Sa.,07.05.2016 VdK Sozialverband
15.00 Uhr Muttertagsfeier
 Eninger Hof
So.,08.05.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) und 
17.00 Uhr Haus geöffnet
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str.)
Mi.,11.05.2016 Förderverein Eninger Kunstwege e.V.
19.00 Uhr Übergabe des Zwischenvorhangs zum Ballett „Der Feuervo-

gel“
 HAP-Grieshaber-Halle
11.05. -  Freiwilliges Engagement Eningen (FEE)
30.05.2016 Ausstellung „10 Jahre FEE“ zu den Öffnungszeiten des Rat-

hauses
 Rathaus 1, Foyer im EG
Do.,12.05.2016 Gesundheitsforum Eningen Vortrag „Somatic Experiencing“
19.30 Uhr Johanneshaus (Hölderlinstr. 16)
12. –  Partnerschaftskomitee
16.05.2016 Trinationale Begegnung 2016
 Calne
Fr.,13.05.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr Back and Fill (Punkrock) und Supportband
 Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Sa.,14.05.2016 Schwäbischer Albverein
 Tageswanderung durch das Laucherttal
Sa.,14.05.2016 Heimat- und Geschichtsverein
18.00 – Lange Museumsnacht
 24.00 Uhr Heimatmuseum (Eitlingerstr. 3)
So.,15.05.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) und 
17.00 Uhr Haus geöffnet
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str.)

Do.,19.05.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Bewegliches Alter: Wanderung nach Reutlingen durchs Grüne. 

Kontakt: HO Christe (Tel. 82764)
 Abfahrt 14.00
 Treffpunkt Schiller-/Wengenstraße
Do.,19.05.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Fr.,20.05.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
So.,22.05.2016 Schwäbischer Albverein
 Wanderung: Naturschutzgebiet Beurener Heide. Kontakt: Frau 

Rieger (Tel. 83786) 
So.,22.05.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) und 
17.00 Uhr Haus geöffnet
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str.)
28.05.- Schwäbischer Albverein
06.06.2016 Biosphärenwoche
So.,29.05.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) und 
17.00 Uhr Haus geöffnet
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str.)

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

BÜCHEREI

Schließzeiten Bücherei 
Die Bücherei bleibt in den Pfi ngstferien vom 17. Mai bis 20. Mai  und an den 
Brückentagen nach Christi Himmelfahrt am Freitag, 6. Mai  und Fronleich-
nam am Freitag,  27. Mai geschlossen. 
Bitte denken Sie daran, sich rechtzeitig mit Ferienlektüre einzudecken oder 
fällige Medien zu verlängern. 

Freiwillige Feuerwehr EningenFreiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht April 2016 
Im Kalendermonat April wurde die Feuerwehr Eningen unter Achalm ins-
gesamt sechs Einsätzen alarmiert, welche sich in jeweils zwei Brandein-
sätze, Hilfeleistungen und Umweltschutz-Einsätze kategorisieren lassen.
Kein Aprilscherz war die Alarmierung der Eninger Feuerwehr am 1. 
April um 08:47 Uhr zu einer größeren Ölspur, welche sich über mehre-
re Straßen im Ortskern erstreckte. Insgesamt waren 4 Fahrzeuge cir-
ca 2,5 Stunden zur Beseitigung der Straßenverunreinigung im Einsatz.
Am 22. und 23. April wurde die Eninger Feuerwehr jeweils zur Transportunter-
stützung mit der Drehleiter angefordert. In beiden Fällen kam die Krankentra-
gelagerung der Drehleiter zum Einsatz, um die Patienten schonend und schnell 
aus dem Obergeschoss zu transportieren. 
Im April waren die Mitglieder der Feuerwehr Eningen jedoch nicht nur im 
Übungs- und Einsatzdienst tätig, sondern nahmen auch mit zwei Mannschaf-
ten am Becherschießen des Schützenvereins teil. Während das Team 2 knapp 
am Podest vorbeischrammte (4. Platz), platzierte sich das Team 1 auf dem 10. 
Rang von insgesamt 12 Mannschaften. Als bester Schütze aus den Reihen der 
Feuerwehr konnte sich Volker Röhm den 5. Platz der Einzelwertung sichern. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege beim Schützenverein für die Ausrichtung dieser 
kurzweiligen Veranstaltung. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Kooperation Modellclub Eningen + Achalmschule 
Seit den Faschingsferien treffen sich jeden Dienstagnachmittag für 1 ½ Stunden 
im Untergeschoss der Schillerschule drei Mädchen und drei Jungen der Klassen 
4 mit Herrn Hartmann vom Modellclub Eningen zum Werken. 
Gestartet wurde in dieser Werk-AG mit Holzsägearbeiten, die in ihrem Anspruch 
stetig stiegen. So entstanden zuerst ein Namensschild und ein Schlüsselan-
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hänger. Nach dieser Eingewöhnungsphase mit Sägen, Feilen und anderen 
Werkzeugen stellten die Schülerinnen und Schüler verschiedene Spielzeuge, 
wie eine Schleuderscheibe, eine Holz-Wasserpistole, ein von einem Luftballon 
angetriebenes Auto, einen Hubschrauber und einen Schnurkreisel her. Viele tolle 
handwerkliche Arbeiten stehen noch an. 
Dem Modellclub Eningen sei für dieses handwerklich attraktive Angebot für 
Schülerinnen und Schüler unserer Schule sehr herzlich gedankt. 
Susanne Maschke 
Rektorin 

Lerngang zur Andreaskirche 
Im evangelischen Religionsunterricht haben wir das Thema „Kinder lernen die 
Kirche kennen“ durchgenommen. Zunächst sollten die Schülerinnen und Schü-
ler die Kirche als Gebäude des Glaubens kennenlernen. Äußere Merkmale einer 
Kirche aber auch der Innenraum wurden genauer unter die Lupe genommen. 
Ebenso sprachen wir über die verschiedenen Feiertage im Kirchenjahr sowie 
die Taufe und andere Religionen und deren Gotteshäuser. 

Krönender Abschluss war der Lerngang zur Andreaskirche: Gemeinsam liefen 
wir mit unserem Praktikanten zur Kirche und schauten uns alle wichtigen Dinge, 

die wir im Unterricht gelernt hatten, an. Anschließend durften die Kinder den 
Kirchenraum selbstständig erkunden – dabei galt es viele Aufgaben zu lösen, 
was die Schülerinnen und Schüler mit Bravour meisterten. Gemeinsam ging es 
dann zurück an die Schule. 
 
Katrin Bögel 
Klassenlehrerin 2b 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Ein herzliches Dankeschön an den Finkverlag Pfullingen 
Lieber Herr Fink, lieber Herr Petrijewitsch, 
vielen Dank für Ihre großzügige Spende an Papier & Pappe! 
Die Kinder haben ihre helle Freude daran und machen viele tolle Kunstwerke! 
Wir sind immer dankbar über „Nachschub“! 
Herzliche Grüße Ihre glücklichen Käfer aus Eningen. 

Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

„SpoSpiTo – bringt Kinder in Bewegung 
Als ein besonderes Highlight im Kindergartenalltag durften die Kinder des Kin-
dergarten St. Raphael an dem Projekt „SpoSpiTo – bringt Kinder in Bewegung“ 
teilnehmen. 
Deshalb hieß es für die Kinder in den letzten vier Wochen: Sporteln, Spielen, 
Toben. 
Mit viel Freude, Motivation und Kreativität wurden alle Kinder zur Bewegung 
angeregt! 
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Einmal in der Woche durften sie in der Arbachturnhalle verschiedenste Stationen, 
insgesamt zehn an der Zahl, absolvieren. Übungen mit Seil und Ball, Balancieren, 
Klettern, Springen, Hüpfen und Rutschen – alles war dabei! 
Natürlich gab es zum Abschluss keine Verlierer, sondern nur Gewinner, frei nach 
dem olympischen Gedanken: „Allein das Mitmachen zählt!“ 
Jeder erhielt für eine volle Teilnehmerkarte eine Urkunde und eine Medaille und 
durfte diese auf einer Siegertreppe entgegennehmen. 
Dieses tolle Projekt hat allen Beteiligten, insbesondere den Kindern, viel Spaß 
bereitet 
und allen neue Impulse für den Alltag gegeben. 

 

 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Zur Erinnerung: Vorplanungen fürs Ferienprogramm 2016  
Heute, am Freitag, 6. Mai von 18:30 – 20 Uhr und 
morgen, am Samstag, 7. Mai. von 15- 18 Uhr 
fi nden die Vorplanungen fürs Ferienprogramm 
2016 des Ortsjugendring Eningen statt. 
Auf dem Ferienprogrammgelände Eifi  sind Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort und stehen 
für Fragen rund um mögliche Angebote bereit. 
Eine ausführliche Beratung gibt es für alle die 
das erste Mal als Veranstalter mit dabei sind und 
wissen wollen, was alles zu beachten ist bzw. 
sich praktische Tipps holen wollen. 
 Auch wer kein einzelnes Angebot machen möch-
te, sondern sich für die Mithilfe bei der Betreuung 
interessiert, kann an diesen beiden Tagen gerne 
vorbei kommen. 
Das diesjährige Motto lautet „Kunterbunt“. Der 
Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Zirkuskünste, bunte Basteleien, Spiele aus aller 
Welt, Spezialitäten rund um den Globus, kunter-
bunte Musik und vieles mehr... 
Natürlich dürfen auch Angebote gemacht wer-
den, die nichts mit dem Motto zu tun haben: Sport, Ausfl üge usw. 
Wer an den genannten Terminen verhindert ist, kann uns unter info@ojr-eningen.
de die Ausschreibung bis zum 15. Mai per e-mail zukommen lassen. Die Formu-
lare dazu, können demnächst auf unserer Homepage heruntergeladen werden. 

Wichtig ist, dass alle Angaben vollständig sind. Bei Veranstaltungen, die auf der 
Eifi  stattfi nden, kann der Wunschtermin u.U. nicht möglich sein, wenn ein be-
stimmter Bereich auf der Eifi  (Küche, obere Wiese, Innenraum...) erforderlich ist. 
Wir sind gespannt und uns sicher, dass es auch 2016 ein tolles Programm für 
die Kinder geben wird. (IS) 

JugendbüroJugendbüro

Beeindruckende Schauspiel- und Filmszenen im Jugendcafé Eningen 
Am letzten Freitag zeigte der „Film Club“ im Jugendcafé Eningen zwei Kino-
fi lme: Nachmittags wurde für Kinder als Überraschungsfi lm der Animationsfi lm 
„Findet Nemo“ gezeigt. Dazu hatten sich – bei freiem Eintritt - etwa 50 Kinder 
im Jugendcafé eingefunden und den Film gebannt und amüsiert angeschaut. 
Das Interesse am Kinderkino ist groß. 
Abends wurde dann die Filmreihe „Begegnung in der Fremde“ mit dem kur-
dischen Film „Der Junge Siyar“ gestartet. Zum Abendfi lm hatten sich rund 40 
Personen eingefunden, davon etwa zur Hälfte junge Flüchtlinge aus dem Ort.
Syrischer Schauspieler beeindruckt durch sein Spiel 
Zu Beginn trat der junge syrische Schauspieler Zaher Alchihabi auf, der einen 
„Monolog“ aus der Mozart-Oper „Zaide“ zusammen mit dem Pianisten Oliver 
Heise aufführte. Er lebt nach seiner eigenen Flucht inzwischen in Stuttgart und 
gehört zum Ensemble des Projekts „Zufl ucht Kultur e. V.“ (Zielsetzung: Völker-
verständigung und Integration durch Kultur). Unter der Leitung von Cornelia 
Lanz wurde die Oper als Fluchtgeschichte umgearbeitet und zusammen mit 
Profi -Musikern und Flüchtlingen bereits deutschlandweit mit Erfolg aufgeführt. 
Die etwa 15-minütige Szene auf der Bühne hatte es allerdings in sich. Mit  
ausdrucksstarker Gestik und einer Art Sprechgesang erzählte der junge Syrer 
(auf Englisch) bei Klavierbegleitung eine dramatische Fluchtgeschichte, wie sie 
wahrscheinlich sehr viele Flüchtlinge am eigenen Leib erleben mussten. Den 
jungen syrischen Zuschauern ging das ziemlich nahe und unter die Haut. Sie 
und die anderen Zuschauer folgten gebannt der mitreißenden Aufführung.
Filmstart „Begegnung in der Fremde“ 
Danach folgte dann der Film „Der Junge Siyar“ des kurdischen Regisseurs His-
ham Zaman aus dem Jahr 2013. Der Film erzählt die Flucht einer jungen Frau 
vor einer Zwangsverheiratung von Kurdistan (Irak) über die Türkei und durch 
Europa nach Norwegen und der Verfolgung durch den eigenen jüngeren Bruder 
„Siyar“. Dieser scheint regelrecht besessen und glaubt, die Familienehre durch 
die Ermordung der Schwester rächen zu müssen. Ausgelöst durch die unerwar-
tet aufkommende Liebe zu einem Straßenmädchen, das sich ihm anschließt, 
wird ein Wandel bei ihm bewirkt und er verschont letztlich seine Schwester, 
um dann aber selbst der mörderischen Rache eines Schleusers zum Opfer zu 
fallen - kein einfacher Stoff! 
Auch diese Fluchtgeschichte ging unseren jungen syrischen Freunden recht 
nahe und löste wohl auch Erinnerungen an die eigene Fluchtsituation aus. Die 
emotionale Betroffenheit war teilweise groß und ließ an diesem Abend keine 
Diskussion über den Film und die Schauspielszene mehr zu. Gelegenheiten dazu 
bieten sich vielleicht beim nächsten Zusammentreffen im Jugendcafé, das die 
jungen Asylsuchenden mittwochs oft und gern aufsuchen. 
Die Filmreihe wird am 3. Juni – mit zwei Filmen, nachmittags und abends – 
fortgesetzt. 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenheim Frére Roger

Veranstaltungen Seniorenzentrum Frère Roger 
Am vergangenen Donnerstag haben wir den 10. Maibaum im SZ Frere Roger 
aufgestellt. 
Gemeinsam mit den BewohnerInnen und ehrenamtlicher Hilfe wurden zuvor die 
bunten Bändel geschnitten und am Baum angebracht. 
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Tags darauf war der Eninger Kammermusikkreis unter Leitung von Frau Unold 
bei uns zu Gast. Neben gemeinsam gesungenen Liedern wurden die Bewoh-
nerInnen mit klassischer Musik verwöhnt. 
Für den Herbst ist ein kleines Jubiläumskonzert geplant. 

Der 3. Mai hatte gleich zwei Höhepunkte zu bieten. Am Nachmittag waren die 
SeniorInnen bei den Kindern des Bruckbergkindergartens eingeladen, die für 
uns 4 leckere Kuchen gebacken hatten. Die Kooperation mit dem Kinderagten 
ist bereits im zehnten Jahr. 

Abends dann wurde mit einer Vernissage die Fotoausstellung von Frau Carolin 
Peters eröffnet. 
Die Bilder sind Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr in unserem Haus 
im OG zu besichtigen. Die Ausstellung dauert bis zum 20. Juli. 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51 EningenMonatstreff Info 

Freitag 20.05.2016
Treffpunkt 13:30 Parkplatz Norma
Wir fahren auf den Parkplatz Kelter Neuhausen
ca. 13:45 Uhr Parkplatz Kelter Neuhausen
Spaziergang nach Dettingen den Weinbergen entlang (Kirschen schätzen?)
Für nicht Spaziergänger Cafe Peschke in Dettingen ab 15.00 Uhr
Info bei Brigitte 07121/138446 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Vorschau

Ökumenische Kirche im Grünen 
Am Pfi ngstmontag, 16. Mai, lädt die Eninger Ökumene zum Gottesdienst auf 
der Eninger Weide ein. Beginn ist um 11 Uhr, die Leitung hat Pfarrerin Regina 
Lück, unterstützt vom Posaunenchor und Mitarbeitenden aus dem Ökumene-
Arbeitskreis. 
Mit dem Auto fährt man Richtung St. Johann und biegt nach dem Steinbruch 
links ab ins „Naherholungsgebiet Eninger Weide“. Vom Parkplatz aus sind es 
noch etwa fünf Minuten zu Fuß zum Gottesdienstplatz in der Nähe des Spiel-
platzes/Grillstelle. 
Zu Fuß kommt man in etwa einer Stunde vom Friedhof aus auf der „Alten Steige“ 
hoch auf die Eninger Weide. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch 
Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen.“ (Johannes 12,32) 
 
Freitag, 6.5. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
18.30 SPUR8-Vorbereitung, Kleiner Saal, Andreasgemeindehaus 
 
Sonntag, 8. Mai  – Sonntag Exaudi 
 9.00 ottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Gottesdienst mit Reutlinger Gospelchor, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche 
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19.30  Offener Abend zum Thema „Bionik“ (siehe Artikel), Dr. Thomas Steg-
maier, Johanneshaus 

 
Montag, 9.5. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 10.5. 
14.30 Seniorenclub „Begegnung mit dem Auferstandenen (Johannes 21)“ 

mit Pfarrer Dr. Hans Mayr, Andreasgemeindehaus 
16.00 Gottesdienst, St. Elisabeth (Jersak) 
20.30 Sitzung des Bauausschusses, Johanneshaus 
 
Mittwoch, 11.5. 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.00 Informations- und Anmeldeabend zum Konfi rmandenjahr, Andreaskir-

che - Gottesdienstraum 
 
Donnerstag, 12.5. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorge-Sprechstunde, Pfarramt Ost und Pfarramt West 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
20.00 Bezirksbläserkreis, Andreasgemeindehaus 
 
Freitag, 13.5. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
 
Pfi ngstsonntag, 15. Mai 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler/Kirchenchor) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
 
Pfi ngstmontag, 16. Mai 
11.00 Ökumenische Kirche im Grünen (Lück/Ökumene-Team), Eninger 

Weide 
 

Bionik – von der Schöpfung inspirierte Technik 
Der Eisbär als Inspiration für die Speicherung von 
Sonnenwärme, Käfer in Wüstengebieten als Vorbild 
für die Trinkwassergewinnung aus Nebel, der mil-
lionenfach verwendete und täglich bewährte Klettver-
schluss – nur drei Beispiele, wie aus den hochintelligenten 
Konstruktionsplänen der Natur kreative Ideen entstehen, 
welche durch die junge Forschungsdisziplin der Bionik 
entschlüsselt und zum Nachbau entwickelt werden. PD 
Dr. Thomas Stegmaier leitet am Institut für Textil- und Ver-
fahrenstechnik in Denkendorf solche Forschungsprojekte 
mit dem Ziel, bionische Entwicklungen voranzutreiben. 
Und lassen Sie sich überraschen, für wie viele Themen 
und Aufgaben die Natur kreative Lösungsmöglichkeiten 
besitzt. Der Offene Abend dazu diesem Thema fi ndet am 
Sonntag, 8. Mai um 19.30 im Johanneshaus, Hölderlin-
straße 16 statt. Die APIS laden dazu herzlich ein. 

SPUR8-Vorbereitung 
Am Freitag, 6. Mai, 18.30 Uhr, trifft sich der Vorbe-
reitungskreis für den Glaubenskurs „SPUR8“. Weitere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – zum Beispiel für die 
Bereiche Bewirtung, Dekoration, Musik, Technik oder 
Begleitung der Gesprächsgruppen – sind herzlich ein-
geladen. Info unter http://www.eningen-evangelisch.de/
veranstaltungen/spur8-glauben-entdecken/ 
 

Anmeldung zum Konfi rmanden-Unterricht 
Am Mittwoch, 11.Mai, sind die zukünftigen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
zusammen mit ihren Eltern zum Informations- und Anmeldeabend eingeladen. 
Beginn ist um 19 Uhr in der Andreaskirche (Kirchenraum). Wir haben Jugendli-
che, die von 1.7. 2002 bis 30.10. 2003 geboren sind und in unserem Datensatz 
vorkommen, angeschrieben. Weitere Interessierte sind herzlich willkommen. 
Ideal ist es, wenn man in der siebten Klasse mit dem Konfi rmandenunterricht 
beginnt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro, Telefon 8 11 83. 
 

Vorschau
Ökumenische Kirche im Grünen 
Am Pfi ngstmontag, 16. Mai, lädt die Eninger Ökumene zum Gottesdienst auf 
der Eninger Weide ein. Beginn ist um 11 Uhr, die Leitung hat Pfarrerin Regina 
Lück, unterstützt vom Posaunenchor und Mitarbeitenden aus dem Ökumene-
Arbeitskreis. 
Mit dem Auto fährt man Richtung St. Johann und biegt nach dem Steinbruch 
links ab ins „Naherholungsgebiet Eninger Weide“. Vom Parkplatz aus sind es 
noch etwa fünf Minuten zu Fuß zum Gottesdienstplatz in der Nähe des Spiel-
platzes/Grillstelle. 

Zu Fuß kommt man in etwa einer Stunde vom Friedhof aus auf der „Alten Steige“ 
hoch auf die Eninger Weide. 

Über den Kirchturm 
Christustag in Reutlingen 
Am Fronleichnamstag, 26. Mai, fi ndet in der 
Stadthalle in Reutlingen die regionale Konfe-
renz unter dem Motto „Jesus – unser Friede“ 
statt. Das Thema wird in verschiedenen Bezügen 
durch Bibelarbeiten und auf andere Art entfaltet. 
Um 10 Uhr gibt es Bibelarbeiten mit Jassir Eric 
aus Korntal und Ernst Günter Wenzler, Stuttgart. 
Auch der Landessynodale und frühere Bürger-
meister von Pfullingen, Rudolf Heß, wird als Ge-
sprächspartner da sein. Nachmittags ab 13.30: 
„Hoffnung für den Mittleren Osten“ Impulse und 
Gespräch, danach spricht Andreas „Boppi“ Bop-
part, der Leiter von Campus für Christus in der 
Schweiz zum Bibeltext Jeremia 29,7-14. 
Wie immer gibt es Imbiss, Getränke und Bücher-
tisch, sowie Begegnungs- und Infostände. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten. 

Terminübersicht im Mai: 
Pfi ngstmontag, 16.5. 
11 Uhr Ökumenische Kirche im Grünen, Eninger Weide 
 

Fr., 20.5. 
19.30 Uhr Literaturkreis: Jenny Erpenbeck: „Heimsuchung“, Andreasgemein-
dehaus 
 

So. 22. 5. 
10 Uhr/11 Uhr Nach dem Trinitatis-Gottesdienst in der Andreaskirche: Kirchcafé 
und Weltladen-Verkauf 
 

Di., 24.5. – Nachmittags-Ausfl ug des Mütterkreises 
 

Do., 26.5. – „Christustag“ mit dem Thema: „Jesus, unser Friede“, u.a. in Reut-
lingen, von 9.30 bis 15.30 Uhr in der Stadthalle 
 

So., 29.5. 
10 Uhr Gottesdienst für „Minis“, Andreaskirche 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Posaunenchor der ev. KirchePosaunenchor der Ev. Kirche

Eine gute Idee... 
...fanden die Bläser des Posaunenchores: ein Konzert mit lauter Lieblings-
stücken der einzelnen Bläser. Nur: ob das ankommt, wußten sie vorher nicht. 
Danach schon. Der Saal des Andreasgemeindehauses war am Sonntagnach-
mittag den 1. Mai rappelvoll. Ein Kuchenbuffet erster Güte wartete auf die scha-
renweise ankommenden Besucher. Kaffeeduft in der Luft. 24 hochmotivierte 
Bläser/innen. 
Und dann wurde ein musikalisches Feuerwerk abgebrannt. Denn mit der Feu-
erwerksmusik von G.F. Händel ging es gleich los. Es folgte getragenens, swin-
gendes, alte und neue Musik – das ganze Spektrum der Bläservorlieben. 
Das besondere war, daß jeder Bläser sich und sein Stück dem Publikum vor-

Der Posaunenchor
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stellte – auch mit schönen Geschichten, warum es gerade dieses ist oder mit 
Details zum Komponisten. 
Dazwischen erfreute eine Bläserin die Gäste mit Frühlingsgedichten. 
Mit dem Bayrischen Abendsegen endete die Veranstaltung und sowohl die 
Besucher als auch die Bläser waren restlos begeistert von diesem schönen, 
musikalischen Nachmittag. Es wurden gar Wünsche geäußert, daß ein „Bläsers 
Wunschkonzert“ an jedem 1. Mai eingeführt werden sollte. Wünschen kann 
man ja.... 

Das Publikum

Das Finale

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 08. Mai 
 9.15 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Anette Obergfell), Sonntag-

schule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Donnerstag, 12. Mai 
15.00 Senioren 65+ in der Erlöserkirche in Reutlingen: Bibelarbeit zum The-

ma „Wüste“ mit Pastorin Anette Obergfell 
 
14. - 22. Mai 
Jugendaktionstage (JAT) 
 
Sonntag, 15. Mai 
10.00 Pfi ngst-Gottesdienst zum Auftakt von JAT (Pastorin Anette Obergfell), 

Sonntagschule, anschließend Kirchenkaffee 

Jugendaktionstage (JAT) 
WAS IST JAT? 

JAT - das sind die Jugend-Aktions-Tage der Evangelisch-methodistischen 
Kirche. Drei Tage, drei Themen, acht Workshops und jeden Abend wird das 
Erarbeitete auf die große Bühne gebracht. 

Sei dabei, wenn ca. 50 Jugendliche aus 
Eningen und ganz Süddeutschland das 
Experiment wagen und die Wände der 
Versöhnungskirche in Eningen mit Tanz, 
Live-Musik, Sketchen, Kuriosem und 
Nachdenklichem zum Wackeln bringen. 
Dich erwartet jeweils ab 19:30 Uhr: 
- Montag, 16.05. „Hinter den Kulissen 
der Wirklichkeit“ 
- Dienstag, 17.05. „Hinter den Kulissen 
der Liebe“ 
- Freitag, 20.05. „Hinter den Kulissen 
der Leistung“ 
Ein zusätzliches Highlight ist unser inter-
kulturelles Fest am 
- Mittwoch, 18.05. „Hinter den Kulissen 
der offenen Tür“, ab 14 Uhr Open Church 
mit Aktionen und Angeboten rund um die 
Versöhnungskirche 
Wir laden dich auch herzlich zu unserem 
Abschlussgottesdienst um 10 Uhr ein: 
- Sonntag, 22.05. „Hinter den Kulissen“ 
IST JAT NUR ETWAS FÜR JUNGE LEUTE? 
Nein, es darf jede und jeder kommen – egal wie alt. Unser Anliegen ist es, all-
tägliche – aber auch nicht so alltägliche – Probleme unter die Lupe zu nehmen 
und uns zu fragen, wo Gott eine Rolle in unserem Leben spielt. 
Alle sind dazu eingeladen! 

Einsegnung 
In einem festlichen Gottesdienst wurde Nadine Kendelbacher am 1. Mai zum 
Abschluss ihres zweijährigen kirchlichen Unterrichts von Pastorin Obergfell 
eingesegnet. 

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

www.jat-online.de

Jugend Aktions Tage

Veranstalter: Kinder- und Jugendwerk der Evangelisch-methodistischen Kirche

Weitere Infos:
www.emk-eningen.de

EmK Eningen
In der Raite 8, 72800 Eningen 
Einlass 19:00 Uhr - Beginn 19:30 Uhr 

Hinter    Kulissende
n 

MONTAG 
16.05.16 
... der Wirklichkeit

DIENSTAG 
17.05.16 
... der LiebeMittwoch 

18.05.16 
... der offenen Tür

FREITAG 
20.05.16 
... der Leistung

Abschluss-
gottesdienst
SONNTAG 
22.05.16, 10 Uhr
Hinter den 
Kulissen

Eintritt

frei!

ab 14 Uhr

OPEN

CHURCH
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Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 7. Mai 2016 
17:00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabet 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Zweiter Tag der Novene „Gottes Gegenwart in der Einsamkeit“ 
 
Sonntag, 8. Mai 2016 
 9.30  Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
 9.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Dritter Tag der Novene „Ruhe fi nden bei Gott“ 
 
Montag, 9. Mai 2016 
20.00  Kirchenchorprobe im Martinussaal 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Vierter Tag der Novene „Durst nach Liebe“ 
 
Dienstag, 10. Mai 2016 
18.30  Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
20.00  Pastoralausschuss im Martinussaal 
20.30  Kirchengemeinderatssitzung im Martinussaal 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Fünfter Tag der Novene „Schwäche wagen“ 
 
Mittwoch, 11. Mai 2016 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Sechster Tag der Novene „Quelle in der Wüster“ 
 
Donnerstag, 12. Mai 2016  
16.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Siebter Tag der Novene „Barmherzig handeln“ 
 
Freitag, 13. Mai 2016  
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Achter Tag der Novene „Würde des Volkes Gottes“ 
 
Samstag, 14. Mai 2016 
17:00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Neunter Tag der Novene „Gott die Treue halten“ 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 - Pfi ngstsonntag 
 9.30  Eucharistiefeier 
12.30  Tauffeier 
18.00  Pfi ngstvesper 
21.00  Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: „Feuer der Liebe“ 
 
Montag, 16. Mai 2016 - Pfi ngstmontag 
11.00  Ökum. Gottesdienst auf der Eninger Weide 

Pfarrbüro nicht besetzt 
Am Freitag, den 13. Mai, ist das kath. Pfarrbüro in Eningen nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Seniorenkreis-Ausfl ug  
am Dienstag, den 17. Mai 2016 
Dieses Jahr führt uns unser Ganztagesausfl ug in den Schwarzwald. Die erste 
Station ist Haslach, wo wir im Gasthaus „Zur Blume“ zu einem leckeren Mitta-
gessen mit badischen Spezialitäten erwartet werden. 
Dann geht es weiter in das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof. Dort erfahren wir 
im Rahmen einer Führung mit dem Titel „Frauen auf dem Wald“ einiges über 
das entbehrungsreiche Leben der Frauen im Schwarzwald der vergangenen 
Jahrhunderte. 
Nach einer Kaffeepause im Museumscafe und/oder einem Spaziergang über das 
Gelände werden wir gegen 19.30 Uhr wieder in Eningen zurück sein. 
Abfahrt:   9.10 Uhr Liebfrauenkirche 
  9.15 Uhr Eitlinger Straße 
Anmeldung bei Frau Schult (Tel. 83730) oder Frau Eyrich (Tel. 8907746). 
Herzliche Einladung an alle! 

Erstkommunion 2016 
„Jesus – wertvoll wie eine Perle“ – unter diesem Gedanken haben 70 Kinder 
aus unserer SE in ihren Gemeinden die Erstkommunion gefeiert. Schon während 
der intensiven Vorbereitungszeit konnten die Kinder viel Wertvolles entdecken, 
das Jesus schenkt. 

In den Kommuniongottesdiensten hörten und erlebten sie: Jesus ist wertvolle 
Nahrung, eine wertvolle Stimme und die wertvolle Liebe für uns Menschen. Als 
wertvolles Brot schenkt er sich in der Kommunion und bleibt so mit uns ver-
bunden. So wünschen wir allen Kommunionkindern, dass sie über diese Feier 
hinaus das Wertvolle des Glaubens immer wieder spüren und erfahren dürfen! 
Der Erstkommunionweg wurde begleitet von einem Ehrenamtlichen-Team, das 
durch sein Engagement und den zeitlichen Einsatz unseren Kommunionkindern 
Wertvolles mitgegeben hat. Ein herzlicher Dank geht an Astrid Brauße, Lisa Güss, 
Michaela Hilgers, Thomas Kneifel, Dagmar Krüger, Beate Pfl üger und Kerstin 
Riedinger für ihre Hilfe und ihr Dabeisein! 

Pilgern auf dem Martinusweg 
Bischof Gebhard Fürst unterwegs im Dekanat  
Anstelle der Herbstwallfahrt wird zum Martinusweg-Pilgern mit Bischof 
Fürst eingeladen. Am 17. und 18. Juni setzt der Bischof sein alljährliches 
Pilgern im Dekanat Reutlingen-Zwiefalten fort: von Bichishausen über 
Offenhausen bis Pfullingen.  
Auch in diesem Jahr wird anstelle der traditionellen Herbstwallfahrt herzlich ein-
geladen, mit Bischof Gebhard Fürst einen Teil des Martinuswegs im Dekanat zu 
pilgern. Am 17. Juni setzt der Bischof sein alljährliches Martinusweg-Pilgern in 
der St. Gallus-Kirche in Bichishausen fort, wo er die letztjährige Etappe beendet 
hatte. Über Hundersingen geht es hoch nach Eglingen, wo voraussichtlich eine 
Mittagrast eingelegt wird. Mit Besuch der Martinskirchen in Dapfen und Marbach 
endet die erste Etappe in Offenhausen. Am nächsten Morgen geht es dann 
um 9.00 Uhr weiter über Großengstingen mit Station in der St. Martinuskirche, 
Schloss Lichtenstein, Nebelhöhle bis Pfullingen. In der dortigen evangelischen 
Martinskirche wird die diesjährige Pilgeretappe mit einem Gottesdienst um 18 
Uhr abgeschlossen. Selbstverständlich gibt es unterwegs – vor allem in Mar-
tinskirchen und sonstigen geeigneten Orten – Gelegenheit zum Innehalten und 
Erholen. 
Sie sind herzlich zum Mit-Pilgern eingeladen! Zur Unterstützung der Organisa-
tion wird um Anmeldung bis 13. Juni an die Dekanatsgeschäftsstelle (E-Mail: 
DekGesch.RT@drs.de; Tel.: 07121 144840) gebeten. Weitere Informationen sind 
unter http://dekanat-reutlingen-zwiefalten.drs.de erhältlich. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Donnerstag, 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt 
 9.30 Gottesdienst 
 
Freitag, 6. Mai 2016 
14.00 „Senioren aktiv“: Wanderung Wurmlinger Kapelle mit Vesper, Anmel-

dung erforderlich 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ 
 Kammermusik: Dein Reich ist ein ewiges Reich in Metzingen, Chri-

stian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 8. Mai 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 11. Mai 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 12. Mai 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, Robert-Bosch-Str. 24 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 Pfi ngstsonntag 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Schneider 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen 
sind im Internet zu fi nden (http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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VEREINSNACHRICHTEN

DRKDRK

Durch eine Blutspende Leben retten 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einer Armbanduhr 
Der Wonnemonat Mai lockt mit Frühlingswetter und Feiertagen viele ins Freie 
und in Kurzurlaub. Doch auch in dieser Zeit werden durchgängig Patienten in 
den Krankenhäusern behandelt. Eine Blutspende hilft diesen Menschen, die 
lebensrettend auf eine Transfusion angewiesen sind, wie beispielsweise die 
12-Jährige Miriam. Sie leidet an der Diamond-Blackfan-Anämie (schwere chro-
nische Blutarmut) und benötigt alle drei Wochen Bluttransfusionen. Miriam steht 
stellvertretend für viele Patientinnen und Patienten, die nur dank der Unterstüt-
zung von Blutspenderinnen und Blutspendern eine Überlebenschance haben. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende 
 

am Freitag, dem 20.05.2016 
von 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 
in ENINGEN U. ACHALM, HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit! 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bedankt sich in der 
Zeit vom 2.-29. Mai 2016 mit einer exklusiven Armbanduhr im DRK-Design für 
die lebensrettende Blutspende. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber: 
Einladung zur Vernissage und Übergabe des Feuervogel-Zwischenvor-
hangs 
Am Mittwoch, den 11. Mai 2016  fi ndet um 19 Uhr in der HAP-Grieshaber-Halle 
die Übergabe eines besonderen Werkes statt. Zum Ballett „Feuervogel“ von 
Igor Strawinsky in Heidelberg schuf HAP Grieshaber 1960 nicht nur das Büh-
nenbild und die Kostüme, sondern auch den Bühnenzwischenvorhang. Dieser 
wird nun vom Nationaltheater Mannheim, dem Grieshaber den Vorhang später 
vermacht hatte, als Dauerleihgabe der Ausstellung in der HAP-Grieshaber-Halle 
überreicht. 
Grundlage des Vorhangmotivs ist Grieshabers Holzschnitt „Herbst“, der 1954 
entstand. Der Bühnenvorhang wurde allerdings einmalig in den Farben Blau, 
Grün, Gelb und Orange von der Firma Pausa in Mössingen gedruckt, die das 
Motiv unter dem Titel „Eningen“ führte. 
Ergänzend zum Vorhang werden in der Sonderausstellung spannende Objekte 
rund um die Themen „Feuervogel“ und „Herbst“ präsentiert. 
Übergabe und Vernissage am Mi., 11. Mai 2016: 
Begrüßung: Hermann Walz, Vorsitzender Förderverein Eninger Kunstwege 
Grußwort: Alexander Schweizer, Bürgermeister Eningen unter Achalm 
Einführung: Dr. Hermann Berner (Kulturscheune Mössingen) und Dr. Kurt Femp-
pel 
Mit musikalischer Umrahmung und anschließendem Sektempfang 

Kunst vor dem Rathaus 
Seit heute steht auf dem Sockel vor dem Rathaus in Eningen die dritte Skulptur 
auf Zeit. Sie wird vier Monate zu sehen sein. 
Zuletzt hat Künstler Jürgen Keppeler aus Pliezhausen, einen Buchenstamm 
mit der Kettensäge bearbeitet, gebrannt und mit Epo -Harz behandelt mit dem 
Titel „Ungeschriebene Bücher“. 
 
Nun ist ein Werk von Karola Frasch  zu sehen. 
Die Künstlerin ist in Bempfl ingen aufgewachsen. Sie betreibt die Bildhauerei als 
schöpferischem Ausgleich zum Alltag im Beruf. 
Ausgebildet hat sie sich bei der Sommerakademie Schloß Rotenfels und bei 
der freien Kunstschule Filderstadt. Sie nutzt Stein uund Holz für ihre Objekte. 
 
Bei der Jahresausstellung 2015 des Fördervereins fi elen ihre Arbeiten positiv 
auf und wir dürfen gespannt sein, was sie für den Sockel vor dem Rathaus 
ausgesucht hat. hw 

Das ungelesene Holzbuch von Jürgen Keppeler ist abgebaut.

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Männerchor 

Stammtisch 
Mittwoch, 11. Mai 2016 um 16.00 Uhr im Café am Kreisel. 
Wir würden uns freuen, wenn auch viele ehemalige Sänger kommen würden. 

Termine 
Montag, 9. Mai 2016 
19:15 Uhr  music and more 
20:15 Uhr  Männerchor 
 

Dienstag, 10. Mai 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 
 

Mittwoch, 11. Mai 2016 
18:00 Uhr  Projektchor „Stuttgart“ in der Aula 
Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen lädt am 
Donnerstag, den 12. Mai 2016 um 19.30 Uhr zum Vortrag 
„Somatic Experiencing -  Hilfen, um sich von belastenden Erfahrungen 
lösen zu können“ 
im Gemeindezentrum Johanneshaus in der Hölderlinstraße 16 in Eningen 
ein. 

Die Heilpraktikerinnen Letizia Piazza und Gudrun Horn werden berichten, wie 
Schock und Trauma mit dem Körper und nicht nur mit dem Verstand bearbeitet 
werden können. 



14  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 6.5.2016  Nr. 18

Letizia Piazza arbeitet mit Menschen, die aus unterschiedlichsten Gründen den 
Weg zu ihr fi nden: „Auslöser für ein Trauma können Stürze, Operationen oder 
Verkehrsunfälle sein, aber leider auch jedwede Art von Gewalterfahrung.“ In 
ihrem Vortrag über Somatic Experiencing (SE) geht Frau Piazza darauf ein, wie 
mit dieser Methode die Folgen von Schock und Trauma aufgearbeitet werden 
können und die Lebensgeister wieder geweckt werden. 
Abgerundet wird der Abend über Trauma-Arbeit durch die faszinierenden Er-
lebnisse von Gudrun Horn mit pferdegestützter Therapie. „Vom Kind über den 
Jugendlichen bis hin zum Erwachsenen: Alle Altersgruppen sind empfänglich 
für diese Therapie.“ Sie bewältigen an der Seite des Pferdes, das hier zugleich 
Partner und „Medium“ ist, manch traumatisierende Erfahrung wie z.B. Gewalt 
und Vernachlässigung in der Kindheit. 
Dieser Abend fügt sich gut ein in das Konzept des Gesundheitsforums Eningen, 
das sich der Aufgabe verschrieben hat, über Möglichkeiten und Methoden im 
Gesundheitsbereich zu informieren. 
Das Gesundheitsforum Eningen freut sich auf die spannenden Vorträge und auf 
Ihren Besuch. 
 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 
Immer aktuell fi nden Sie alle Informationen zu den Veranstaltungen 
des Gesundheitsforums Eningen e.V. unter: 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Wie mit Hilfe von Somatic Experiencing Trauma-
folgen überwunden werden können vermittelt 
Heilpraktikerin Letizia Piazza.

An der Seite eines Pferdes können traumatisierende Erfahrungen verarbeitet 
werden.

Heilpraktikerin Gudrun Horn berichtet über ihre 
Erfahrungen mit Somatic Experiencing und pfer-
degestützter Therapie.

LG Eningen-Reutlingen

Kreiswaldlaufmeisterschaften in Riederich 
Bei den diesjährigen Waldlaufmeisterschaften in Riederich wurde die LG Enin-
gen-Reutlingen durch die Brüder Jannik und Jörn Rogge vertreten. Aufgrund 
des starken Dauerregens, der bis kurz vor Start des ersten Laufes andauerte, 
musste die Laufstrecke noch kurzfristig geändert werden. Dennoch hatten alle 
Läufer mit weiterhin sehr schwierigen Bodenverhältnissen zu kämpfen, da der 
Regen die Laufstrecke extrem matschig und rutschig machte. 

In der Altersklasse M12 belegte Jörn im 1700 m Lauf einen guten 5. Platz.  Jannik 

erlief sich in der Altersklasse U18 im 850 m Lauf die Vizemeisterschaft und sicher-
te sich auf der anspruchsvollen Strecke im 1850 m sogar die Kreismeisterschaft. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Maiwanderung beim Musikverein 
Am vergangenen Sonntag machten sich einige Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins auf den Weg zum Albvereinshaus auf der Eninger Weide. Über die 
Alte Steige ging es steil bergauf. Auf der Hälfte blickte man bei einem Schluck 
aus dem Flachmann über Eningen zur Achalm, bis der Aufstieg zum Wildgehege 
im Nebel fortgesetzt wurde. Bei einer kleinen Rast im Albvereinshaus, sorgte die 
Band „Hüttensound“ für gute Laune. Nach einer sportlichen Einlage auf dem 
Spielplatz ging es dann über die Teufelsschlucht wieder zurück in Richtung 
Probelokal. Dort angekommen wurde gemeinsam der Grill aufgebaut, damit 
draußen noch gemütlich draußen gegrillt werden konnte, bis der Regen das 
Beisammensein ins Innere des Probelokals verlagerte. Obwohl die Sonne sich 
nur kurz zeigte, war es eine gelungene 1. Maiwanderung. 
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Termine 
Jugendkapelle 
Montag 09.05.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 10.05.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Mai 
Sa.,07. Mai 16 Kinder-/Schülergruppe - Wir kegeln ! 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr am Pfullinger Hallenbad 
 Info: Petra Vogel, Tel. 07121 - 88728 
Di.,10. Mai 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
So.,15 Mai 16 Tagesausfahrt nach Meßkirch 
 zum „Campus Galli“ mit Führung 
 Anmeldung erforderlich: Rolf Fink Tel. 07121 - 87345 
 Abfahrt: 9.30 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Rolf Fink 
Di.,17. Mai 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Do.,19. Mai 16   Seniorentreff Ü50 - Kirschblütenwanderung in Dettingen 
 mit anschl. Einkehr 
 Abfahrt: 13.30 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Siegfried Reusch Tel. 07123 - 15504 
Sa./So. 21./22.   Landesfototreff beim Naturfreundehaus Donautal 
 Info: Dieter Hank Tel. 07212 - 88733 
Di.,24. Mai 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,24. Mai 16 Fotogruppe 
 Beginn. 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
So.,29.05.2016   Frühwanderung 
 Abgang: 6.00 Uhr am Naturfreundehaus 
 Info: Hans Gerber Tel. 07121 - 87698  

Was ist „Campus Galli“ ? 
Das Mittelalter hautnah erleben! 
Vor etwa 1200 Jahren zeichneten Mönche auf der Insel Reichenau den weltbe-
rühmten Idealplan einer Klosterstadt. 
Erst jetzt wird er in einem Waldstück bei Meßkirch umgesetzt. Ohne Maschinen 
ohne modernes Werkzeug entsteht Tag für Tag ein Stück Mittelalter. Handwerker 
und Freiwillige schaffen mit den Mitteln des 9. Jahrhunderts eine Kloster-
stadt, die den Namen „Campus Galli“ trägt. 
Ochsen ziehen Steinladungen zur Baustelle, Holzbalken werden mit Äxten be-
hauen und aus der Schmiede ertönt der klingende Ton des Amboss. Alles muss 
von Hand gemacht werden, alles ist mühsamer, geht langsamer als heutzutage 
ist vielleicht aber auch erfüllender und befriedigender. 
Über diese Arbeiten wollen wir uns informieren und wer weiß, vielleicht läßt 
sich der Eine oder Andere von uns dadurch inspizieren sich in dieses Projekt 
einzubringen. 
Auf eine schöne und informationsreiche Ausfahrt freut sich unser Wanderführer 
Rolf Fink. 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

   www.paul-jauch-haus.de 
 
 

Sonntag, 08. Mai 2016 
14 – 17 Uhr 

 
Ausstellung von Heidi Moritz-Häntsche:  

Malerei und Grafik 

Am kommenden Sonntag kann von 14 - 17 Uhr im Paul-Jauch-Haus die 
Ausstellung der Reutlinger Künstlerin Heidi Moritz-Häntsche besucht wer-
den, die derzeit im Erdgeschosses des Hauses austellt.  
Die Bilder von Heidi Moritz-Häntsche verlangen immer alle einen zweiten Blick. 
Sie öffnen sich der Betrachterin auf eine dynamische Weise. Die Menschen, 
Landschaften, Gegenstände geben sich erst allmählich hinter den Farben und 
Formen zu erkennen. 
Auch auf eine bestimmte Technik möchte sich Heidi Moritz-Häntsche nicht 
festlegen. Ölkreide, Kohle, Öl, Druckerfarbe und Gouache treffen auf Leinwand, 
Karton, Pergament. Alles Mischtechniken, die das Uneindeutige betonen. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 05. Juni immer sonntags zu sehen. Postkar-
ten mit Motiven von Moritz-Häntsche, als auch ihr Katalog können erworben 
werden. 
Im Obergeschoss - in dem die Wohn- und Arbeitsräume von Paul Jauch erhalten 
wurden - sind derzeit Frühlingsmotive von Jauch zu sehen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Jugendausfahrt mit Familien 
Wohin??? 
Wir fahren zum Steiff-Museum nach Giengen, nach dem Museumsbesuch geht 
es weiter zur Charlottenhöhle. 
 

Wann??? Am 26.06.2016 um 7.45 Uhr
 

Wo fahren wir ab??? An der Bushaltestelle Wenge 
 

Wann kommen wir wieder heim??? 
Wir werden zwischen 18.00 und 18.30 Uhr wieder in Eningen sein. 
 
Und was kostet des alles??? 
Pro Erwachsenem fallen Kosten in Höhe von 
12,00 Euro an die bei der Anmeldung fällig 
werden. 
Die Anmeldung ist verbindlich, der Betrag von 
12,00 Euro kann bei einer eventuellen Abmel-
dung nicht zurück erstattet werden. 
Bei schönem Wetter möchten wir bei der 
Charlottenhöhle grillen, bitte bringt (wer hat) 
einen Grillstab mit.  
Für Rote, Brötchen und Gertänke sorgen wir. 
Falls das Wetter zu schlecht zum Grillen ist gibt es ein Vesper. 
Bitte meldet Euch bis spätestens zum 31.05.16 bei Sabine Popp Jahnstraße 
15 in Eningen Tel.: 07121/820912 an.  
Pro Familie sollte mindestens eine Aufsichtsperson mitkommen. 

Frauengruppe 
Unser nächster Nachmittagsausfl ug ist am Mittwoch, den 11. 5. 2016 und führt 
uns zum Markwasen nach Reutlingen. 
Treffpunkt um 13.55 Uhr Bushaltestelle Eitlinger Str. /Rathaus. 
Rückfragen Tel. 88236 Waltraut Bley 

Tageswanderung 
Am Samstag, 14. Mai 2016 von Melchingen, entlang der Lauchert, vorbei an 
der Melchinger Mühle, zur Burgruine Holstein. 

Hier ist eine Pause geplant, bitte Rucksackvesper und Getränk mitnehmen. 
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Weiter geht es auf dem Höhenweg zur Burgruine Hohenerpfi ngen und Ruine 
Melchingen. Danach kurze Kaffeepause. Die Wanderstrecke beträgt ca.15 km. 
Auf- und Abstiege ca. 300 m. 
Abfahrt  mit RSV-Bus 9.10 Uhr Eitlingerstrasse 
Rückfahrt 16.03 Uhr ab Melchingen 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Wanderführer Gerd Fetzer Tel. 7552315 u. Hermann Stechenfi nger Tel. 82935 

Zum Vormerken: 
Naturkundliche Nachmittagwanderung am Sonntag 22. Mai 
auf der Beurener Heide bei Hechingen 
Wanderführerinen Bärbel Knorr, Bernadette Rieger 

Der Monat Mai kühl und naß.... 
füllt Keller und Faß“ – so heißt die Volksweisheit. 
Beim „Maibaumstellen“wäre das nicht gerade notwendig gewesen, aber das 
sind die Veranstalter schon gewöhnt. 
Zum ersten Mal taten sich beim Maibuamstellen die Naturfreunde und die Alb-
vereinler zusammen. 
Bernd Gitt, der Vorsitzende der Naturfreunde Eningen hielt die Mairede. Er freute 
sich über die Zusammenarbeit und stellte fest, daß schon zweimal bei Dorffesten 
die sich ähnlichen Vereine gut zusammengearbeitet hätten. 
Er ging auf die Ursprünge des Maibaumbrauchtums ein, die in die germanischen 
Zeiten und in das Mittelalter zurückführen. Besonders im Süden Deutschlandas 
ist die Sitte des Maibaumaufstellens seit dem 17. Jahrhhundert bekannt. 
Kuriose Geschichten gibt es um das „Maibaumklauen“, das immer wieder 
paraktiziert wird. 
Auch das „Maienstecken“ als Liebesbeweis auf dem Haus der Angebeteten ist 
noch ab und zu festzustellen. 
Nachdem der Maibaum in bewährter Weise aufgestellt wurde – danke an Sepp 
Härle und seine Mannschaft – sang der Männerchor, begleitet von den Mund-
harmonika Musikanten des Albvereins. 
Die Tanzgruppen des Albvereins folgten und zum Schluß waren die Gruppen 
der Musikschule unter Leitung von Johannes Popp zu hören und zu sehen Es 
spielten die Brass Kids, die Blockfl ötenkinder und das Blechbläserensemble. 
Dank eines aufgestellten Zeltes konnten die ersten roten Würste der Saison im 
Trockenen verzehrt werden. 

Danke an die Aktiven beider Vereine, die diese schöne Tradition fortführen. Und 
nicht zu vergessen – danke an die Forstmannen der Gemeinde, die wieder einen 
schönen Baum ausgesucht haben. 
hw 

Bernd Gitt während seiner Mairede

Eine unserer Tanszgruppen unter blühenden Bäumen

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 

Am 19.05. trifft man sich um 14 Uhr Ecke Wengen-/Schillerstraße zu einer Wan-
derung durchs Grüne nach Reutlingen mit einem kleinen Rundgang durch die 
Altstadt. Rückfahrt mit RSV-Bus. 

Am 16.06. um 12.30 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße geht‘s mit dem Bus 
nach Bad Wurzach, wo eine kleine Wanderung durchs Ried und anschließend 
eine Fahrt mit der Torfbahn unternommen wird. Die Bläser der Musikschule spielte auf
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Am 21.07. um 10.36 Uhr Abfahrt mit dem Linienbus ab Haltestelle Eitlinger Stra-
ße/Rathaus zur Eninger Weide und von dort Wanderung Teufelsschlucht – am 
Geißberg – Lindenplatz zurück nach Eningen. 
 
Am 18.08. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Trossingen, 
dort Besuch des Deutschen Harmonikamuseums. 
 
Am 15.09. um 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rathaus mit dem Li-
nienbus zum Ochsenbühl und von dort Wanderung über den Alleenweg zum 
Wanderheim Eninger Weide. 
 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen; 
dort Besuch der Mühle für Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine 
Reußenstein. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 15.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße. Die Anmeldungen nimmt Detlef Krause, Tel. 83368, 
entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC) 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV ENINGEN - DAMENFUSSBALL 
Die Damenmannschaft des SKV Eningen ist neuer Tabellenführer der Be-
zirksliga Alb 
Die Damen des SKV Eningen haben sich am Samstagabend mit einem 1:3 ( 1:0 
) Auswärtssieg beim Tabellendritten TSV Pfronstetten, die Tabellenführung der 
Bezirksliga Alb erobert. 
 
Zunächst sah es aber nicht danach aus. Die Gastgeberinnen standen kompakt 
und auf holprigem Spielfeld fanden die Gäste aus Eningen nicht zu ihrem ge-
wohnten Kurzpassspiel. 

In der 15. Minute unterlief die Eninger Abwehr einen hochgeschlagenen Ball. 
Janina Locher nahm den Ball direkt und traf mit einem sehenswerten 20 Meter 
Schuss zur 1:0 Führung für Pfronstetten. Die Eninger hatten weiterhin Probleme 
mit dem Spielaufbau und kamen nach guten zwanzig Minuten durch Silvia van 
Staa zu ihrer ersten Torchance, die aber von der Pfronstetter Torhüterin vereitelt 
wurde. In der 30. Minute hatte man die nächste Möglichkeit durch Seleniou, die 
sich gegen zwei Gegenspielerinnen durchsetzte aber ebenfalls an der Torhüterin 
scheiterte. Somit ging es mit 1:0 in die Halbzeitpause. 
 
Im zweiten Durchgang stellten die Eninger auf zwei Spitzen um und machten 
von Anfang an Druck. Man versuchte es nun auch vermehrt mit Schüssen aus 
der zweiten Reihe. Vögtle, Lioliou und Hummel verzogen aber jeweils knapp. 
In der 62. Minute war es dann Carina Vögtle, die in den Sechzehner geschickt 
wurde und zum 1:1 ausgleichen konnte. 

Eningen wollte mehr und hielt den Druck aufrecht. Fünf Minuten später war es 
wieder Vögtle die abzog und den Ball an den Pfosten schoss. Beim Rettungs-
versuch prallte der Ball Celine Geiger unglücklich gegen den Fuß und landete 
im eigenen Tor. Der SKV suchte die Entscheidung und kam noch zu weiteren 
Tormöglichkeiten, scheiterte aber immer wieder an der Torhüterin. In Minute 
81 entschied dann der Schiedsrichter zu Recht auf Foulelfmeter für die Gäste, 
nachdem Vögtle im Sechzehner zu Fall gebracht wurde. Evi Lioliou schnappte 
sich das Leder und traf sicher zum verdienten 1:3 Endstand. 
 
Mit diesem wichtigen Auswärtssieg haben die Damen des SKV Eningen nun 
im fünften Spiel nach der Winterpause ihren fünften Sieg eingefahren. Dabei 
schossen sie 26 Tore und kassierten lediglich drei Gegentreffer. Mit diesem 
Erfolg kletterte man zudem auf den ersten Platz der Bezirksliga Alb und hat es 
nun selber in der Hand, in den noch vier ausstehenden Partien die Meisterschaft 
fi x zu machen. 
 
Die nächste Partie der Damen fi ndet am kommenden Sonntag um 11 Uhr im 
Arbachtal in Eningen statt. Gegner ist der TSV Gomaringen. 
 

Carina Vögtle leitete mit Ihrem Treffer die Wende ein.

Sieger-Selfi e nach dem Sprung an die Tabellenspitze

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball
Jahreshauptversammlung der TSV-Fußballabteilung 
am Freitag, den 20.05.2016 um 20:00 Uhr im TSV Vereinsheim auf der Wenge. 
 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Berichte 
 a. Abteilungsleitung 
 b. Jugendleiter 
 c. AH-Leitung 
 d. Kassenbericht 
 e. Kassenprüfer 
3.  Aussprache zu den Berichten 
4.  Entlastungen 
5.  Neuwahlen 
6.  Ehrungen 
7.  Anträge 
8.  Sonstiges 
Anträge müssen bis spätestens 18.05.2016, schriftlich bei der Abteilungsleitung 
eingereicht  werden. 

Uwe Stingel, Leitung Fußball-Abteilung 
TSV 1848 Eningen e.V.  *   
Jahnstraße 35, 72800 Eningen
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Verbandsspiele am Sonntag, 8. Mai 
Kreisliga B 
Türkspor Dettingen gegenTSV II   -  Beginn 15 Uhr 
Kreisliga A 
SV Ohmenhausen gegen TSV I  - Beginn 15 Uhr 
 
Beim Tabellenvorletzten 
Nach dem klaren 6:1-Erfolg – obwohl es in der ersten Halbzeit keineswegs da-
nach aussah – gegen das „Schlusslicht“ aus Kusterdingen muss sich die Bauer-
Truppe jetzt gegen eine weitere Mannschaft aus der hinteren Region beweisen. 
Gegner am Muttertags-Sonntag ist der SV Ohmenhausen, der mit ebenso 15 
Zähler wie der letzte Widersacher und dem Torverhältnis von 38:78 Tabellenrang 
14 innehat und damit Vorletzter ist. Die Aufgabe dürfte auch diesmal keine ein-
fache sein, denn die Platzherren werden sich mit Sicherheit zu wehren wissen 
und evtl. auch Revanche für die 5:2-Vorrundenniederlage nehmen wollen. 
Die Bilanz der TSVler sieht in der Rückrunde eigentlich nicht schlecht aus, denn 
in den zehn Partien gab es leidglich eine Niederlage (vor 2 Wochen in Sondelfi n-
gen) und 3 Unentschieden – u. a. auch gegen den Meisterschaftsfavoriten TSV 
Sickenhausen, der mit 55 Zählern deutlich die Tabelle der Kreisliga A anführt. 
Tabellenzweiter ist der VfL Pfullingen II mit 50 Punkten – nach der Niederlage 
der Echaztäler in Betzingen beträgt der Rückstand der Eninger somit „nur“ noch 
2 Punkte. 
Um weiterhin den Blick Richtung „Vize“ zu behalten, müssen die „Grünhemden“ 
auf jeden Fall ihre Partie jetzt in Ohmenhausen gewinnen. Nach diesem Spiel  
kommt am 22. Mai der TSV Pliezhausen und danach geht es nach Unterhausen 
-  zum Rundenabschluss am 5. Juni (Stadionfest) kommt dann der Nachbar aus 
dem Echaztal ins Arbachtal-Stadion. 
Beim Tabellendritten 
Zwar musste sich die TSV-Zweite gegen den Tabellennachbarn Sondelfi ngen 
II mit einem 3:3-Remis zufrieden geben, aber aufgrund des Punktekontos mit 
37 Zählern (58:39 T.) verteidigte man erfolgreich Rang 5, womit man im Eninger 
Lager mit dieser Platzierung mehr als zufrieden ist. Am Sonntag geht es nun zu 
Türkspor Dettingen. 
Die Gastgeber sind mit 41 Punkten und 54:23 Toren als Drittplatzierter noch im 
Rennen um die Vize-Meisterschaft dabei und somit um die Aufstiegs-Relegation 
hinter Spitzenreiter SG Reutlingen (47 P.) und Sveti Sava Reutlingen (46 P.) . 
Es dürfte somit eine spannende Auseinandersetzung werden. In der Vorrunde 
trennte man sich übrigens beim 2:2 „brüderlich“ die Punkte. 

TSV-Fußball-Senioren zufrieden 
Ihre Jahreshauptversammlung hielt die Fußball-AH des TSV Eningen vor kurzem 
im Sportheim ab. Nach einem Jahr Tätigkeit meinte Patrick Lotterer, dass er viel 
Spaß und Freude habe. Dies umso mehr, da er von einem tollen Team unterstützt 
werde. Allerdings würde sich dies mehr  auf die durchgeführten Festivitäten und 
Veranstaltungen beziehen – wohingegen im sportlichen Bereich leider keine 
wesentliche Verbesserung festzustellen sei. 
Kurz ging Lotterer auf die Veranstaltungen wie Jahresabschlussfeier, Vatertags-
wanderung, Elf-Meter-Turnier mit der „super“ Sechstausendfünfhundert-Euro-
Spende für s Hospiz, die Radtour, das Weinfest, Ausfl ug ins Elsass, Wanderung 
„Rund um Eningen“ und das Hallenturnier ein. 
Einen zufriedenstellenden Finanzbericht legte Kassier Martin Wagner vor; die 
Revisoren gaben das okay für seine gute Arbeit . 
Sportwart Hans Kretschmar sprach nicht nur lobende Worte in seinem letzten 
Bericht aus sondern kritisierte auch die eine oder andere Nachlässigkeit im 
sportlichen Bereich. Zufrieden zeigte er sich mit dem Trainingsbesuch. 
Helmut Bauer trug die Statistik vor; wobei er neben den Trainingsbesuch (im 
Durchschnitt knapp 15 Spieler) auch über erzielte Tore und absolvierte Spiele 
sprach. 
Die Entlastung der AH-Leitung nahm Philipp Stimmler als Vertreter der TSV-
Fußball-Abteilung vor. 

Bei den Neuwahlen erhielt Patrick Lotterer als Leiter ebenso das Vertrauen wie 
Kai Schneckenburger als „Vize“ und Martin „Wagner als Kassenwart. Statistiker 
ist Helmut Bauer, während Jörg Dingler, Stephan Gönninger und Frank Wal-
ter den Ausschuss bilden. Kassenprüfer sind Klaus-Dieter Minke und Jürgen 
Schneckenburger. Für Marketing zuständig sind Kai König und Marco Regler. 
Für sein 33-jähriges Engagement als Sportwart wurde Hans Kretschmar mit 
einem Geschenk verabschiedet. 
Die Veranstaltungen für 2016: Ausfl ug Nesselwang/Lech, Radtour Dolomiten, 
7. Eninger Weinfest am 17. September, Tages-Wanderung Eninger Gemarkung 
und Hallenturnier am 5. November. 

Abteilung Leichtathletik

Lust auf Leichtathletik? 
Dann komm zu uns ins Training! 
 
 
Trainingszeiten:
Di.: 18:00 bis 20:00 Uhr Reutlingen, Dietweg-Stadion
Mi.: 16:00 bis 17:00 Uhr Eningen, Günther-Zeller-Anlage
Do.: 18:00 bis 20:00 Uhr Reutlingen, Dietweg-Stadion
Fr.: 16:00 bis 18:00 Uhr Eningen, Günther-Zeller-Anlage 

Ansprechpartner: Fabian Schäfer
  E-Mail: fabianschaefer@gmx.de 
 

Verabschiedung von Hans Kretschmar (rechts) durch AH-Leiter Patrick Lotterer 
nach 33 Jahren Tätigkeit als Sportwart
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TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Mit dem nochmals tollen Saisonabschluss im Stubaital geht für uns die 
Wintersaison 2015/2016 zu Ende. 
Wir bedanken uns bei allen Organisatoren, Übungsleitern, Helfern, Teilneh-
mern und Sponsoren für die Unterstützung. 
Wir gehen nun in die Sommerplanung..... 
  
Bitte beachten Sie die aktuellen News zu Kursen und Terminen auf unserer 
Homepage unter www.ski-eningen.de 

Toller Saisonabschluss im Stubaital

Abteilung Tischtennis

Wir suchen Dich!!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007!!!! 
Aber auch Erwachsene die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen sind uns herzlich willkommen!! 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15-19.30 Uhr Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.0 Uhr Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Freitag, 20.00 -22.00 Uhr Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 
 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und alternative Liste EningenGAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

Einladung zum GAL Grün Alternativen Liste Stammtisch 
Wie jeden zweiten Mittwoch im Monat fi ndet am 11. Mai der Stammtisch im 
Grünen Baum ab 20 Uhr statt. Spannende Themen ergeben sich sicher aus den 
derzeitigen politischen Situationen. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 6. Mai 2016 
Hellmut Konrad Duckeck, In der Sommerhalde 3, 90 Jahre 

Samstag, 7. Mai 2016 
Klaus Hammer, Tommentalstraße 53, 75 Jahre 

Dienstag, 10. Mai 2016 
Dr. Gerhard Rau, Drosselweg 17, 70 Jahre 

Mittwoch, 11. Mai 2016 
Rosa Marianne Hella Metzger, Im Scherbental 4, 90 Jahre 
Erika Rall, Eitlinger Straße 9, 70 Jahre 


